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1 Ubersicht Uber das Produkt

Hochfrequenz-Sicherheitsschalter SI-RF fiir Verriegelung und Positionsiiberwachung

« Sensor/Ausldser-Paar mit den Code-Optionen Unique, High und Low

» Ein Sicherheitsschalter SI-RF erfiillt die Sicherheitsstufen Cat 4, PL e oder SIL CL 3.

* Reihenschaltung von bis zu 32 Sensoren unter Einhaltung héchster Sicherheitsstan-
dards

* Zu den Diagnoseoptionen gehdren In-Series Diagnostic(ISD)-Bussignale und LED-Co-
des am Sensor.

* PNP-Hilfsausgénge bei ausgewahlten Modellen zeigen den Turstatus an.
* Schutzklasse nach IP69

1.1 Modelle

SI-RF Modelle
Typenbezeichnung Gerite
Kodierung Diagnose Reset Verbinder

SI-RFST-UP8 Unique
SI-RFST-HP8 High Automatisch
SI-RFST-LP8 Low

Reihe PNP
SI-RFSL-UP8 Unique
SI-RFSL-HP8 High Manuell
SI-RFSL-LP8 Low 250-mm-Kabel mit 8-poligem
SI-RFDT-UP8 Unique M12-Schnellanschluss
SI-RFDT-HP8 High Automatisch
SI-RFDT-LP8 Low In-Series Diag-

Sensor tic (1SD

SI-RFDL-UP8 Unique nostic (ISD)
SI-RFDL-HP8 High Manuell
SI-RFDL-LP8 Low
SI-RFPT-U2M Unique
SI-RFPT-H2M High 2-m-Kabel
SI-RFPT-L2M Low

Einzel-PNP Automatisch
SI-RFPT-UP5 Unique

. 250-mm-Kabel mit 5-poligem
SI-RFPT-HPS High M12-Schnellanschluss
SI-RFPT-LP5 Low
SI-RF-A Ausloser/Ziel fir alle Schalter
Ausléser

SI-RF-A2 Flacher Ausloser/Zielobjekt fir alle Schalter

Zusatzlich zum SI-RF-Sensor erfordert ein SI-RF-Basissystem einen Ausléser, ein Kabel und eine Sicherheitsiiberwa-
chungseinrichtung.

1.2 Wichtig... Unbedingt lesen!

Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, alle lokalen, einzelstaatlichen und nationalen Gesetze, Regeln,
Vorschriften und Bestimmungen in Bezug auf die Verwendung dieses Produkts und seine Anwendung einzuhalten. Ban-
ner Engineering Corp. hat alle Anstrengungen unternommen, um vollstandige Anwendungs-, Installations-, Betriebs- und
Wartungsanweisungen herauszugeben. Bei Fragen zu diesem Produkt wenden Sie sich bitte an einen Anwendungstech-
niker von Banner.

Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, sicherzustellen, dass alle Maschinenbediener, Wartungspersonal, Elek-
triker und Aufsichtspersonen mit allen Anweisungen beziglich der Installation, Wartung und Verwendung dieses Pro-
dukts und der von ihm gesteuerten Maschinen grindlich vertraut sind und diese verstanden haben. Der Benutzer und
alle Mitarbeiter, die an der Installation und Verwendung dieses Produkts beteiligt sind, missen mit allen anwendbaren
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Normen griindlich vertraut sein. Einige dieser Normen sind in den Spezifikationen aufgelistet. Banner Engineering Corp.
erhebt keinen Anspruch in Bezug auf eine spezifische Empfehlung einer Organisation, die Genauigkeit oder Wirksamkeit
der bereitgestellten Informationen oder die Angemessenheit der bereitgestellten Informationen fur eine spezifische An-
wendung.

1.3 EU-Konformitatserklarung

Banner Engineering Corp. erklart hiermit, dass diese Produkte die Bestimmungen der genannten Richtlinien sowie samt-
liche wesentlichen Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften erfiillen. Die vollstandige Konformitatserklarung finden Sie
unter www.bannerengineering.com.

Produkt Richtlinie
Hochfrequenz-Sicherheitsschalter SI-RF 2006/42/EC

Vertreter in der EU: Peter Mertens, Geschaftsfiihrer Banner Engineering BV. Adresse: Park Lane, Culliganlaan 2F, Bus
3, 1831 Diegem, Belgien.

1.4 Ubersicht

Verwenden Sie den Hochfrequenz-Sicherheitsschalter SI-RF zur Uberwachung der Position einer Schutzeinrichtung, um
deren Bewegung, Offnung oder Entfernung zu erkennen. Eine "Schutzeinrichtung" kann ein Tor, eine Tir, eine Abdeck-
ung, eine Platte, eine Barriere oder ein anderes physisches Mittel sein, das eine Person von einer Gefahr trennt. Sicher-
heitsschalter senden ein Signal an die Maschinensteuerung, um Gefahrensituationen zu verhindern oder zu stoppen (an-
zuhalten), wenn sich die Schutzeinrichtung nicht in der richtigen Position befindet. Der Sicherheitsschalter SI-RF ist fur
nicht verriegelnde Schutzeinrichtungen ausgelegt, sofern keine andere Verriegelungsmaoglichkeit vorgesehen ist.

Der Sicherheitsschalter SI-RF gilt als Verriegelungseinrichtung vom Typ 4 gemaR ISO 14119, die durch ein elektronisch-
es Feld betatigt wird, das mit dem typischerweise an der Schutzeinrichtung montierten codierten Ausldser interagiert. Fir
Sensoren sind verschiedene Kodierungsstufen verfligbar: Low, High und Unique.

Bei Anwendungen, bei denen der Sicherheitsschalter SI-RF verwendet wird, sind die folgenden Normen zu berticksichti-
gen:
+ ISO 13849-1/2 - Sicherheit von Maschinen — Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen
+ 1SO 12100 - Sicherheit von Maschinen — Risikobeurteilung und Risikominderung
* 1SO 14119 - Sicherheit von Maschinen — Verriegelungseinrichtungen in Verbindung mit trennenden Schutzein-
richtungen

+ ANSI B11.0: Safety of Machinery, General Requirements, and Risk Assessment (Sicherheit von Maschinen, All-
gemeine Anforderungen und Risikobewertung)

+ ANSI B11.19: Performance Criteria for Safeguarding (Leistungskriterien fur Schutz)

Der Sicherheitsschalter SI-RF kann einzeln oder in Reihe eingesetzt werden. Eine Reihe kann aus 1 bis 32 Einheiten
bestehen. Die redundanten Sicherheitseingange werden nur fir den seriellen Anschluss von Sensoren verwendet (fur
eine einzelne Einheit oder als letzte in der Reihe werden sie an +24 V Gleichstrom angeschlossen). Die redundanten
Sicherheitsausgange konnen flr den seriellen Anschluss von Sensoren oder fiir den Anschluss an die sicherheitsrele-
vanten Teile der Steuerung verwendet werden.

4 www.bannerengineering.com
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2 Konfigurationsanleitung

2.1 Sicherheitscode fur den Betrieb

Der Ausléser des Sicherheitsschalter SI-RF hat einen nicht veranderbaren Sicherheitscode zur eindeutigen und fehler-
freien Identifizierung.

Dieser Code muss an den Sicherheitsschalter SI-RF tbermittelt und dauerhaft im Sicherheitsschalter SI-RF gespeichert
werden. Es stehen drei verschiedene Kodierungsstufen zur Verfugung:

Low (L): Der Sicherheitsschalter SI-RF akzeptiert jeden Ausloser.

High (H): Der Sicherheitsschalter SI-RF akzeptiert nur den zuletzt eingelernten Ausléser, maximal 12 Einlernvor-
gange sind mdglich.

Unique (U): Der Sicherheitsschalter SI-RF akzeptiert nur den eingelernten Ausldser und es ist nur ein Einlernvor-
gang moglich.

2.2 Einlernen des Sicherheitscodes

1.

Positionieren Sie den neuen Ausloser vor dem Sicherheitsschalter SI-RF.

2. Aktivieren Sie den Sicherheitsschalter SI-RF fiir mindestens 5 Sekunden.

Die gelbe und griine LED am Sicherheitsschalter SI-RF blinken fiir 1,5 Sekunden mit Blinkcode 6 (siehe Status-
anzeigen auf Seite 22). Der neue Ausldsercode wird zwischengespeichert.
Trennen Sie den Sicherheitsschalter SI-RF von der Versorgungsspannung.
Wenn der neue Ausléser noch vor dem Sicherheitsschalter SI-RF positioniert ist, betatigen Sie den Schalter er-

neut fir mindestens 5 Sekunden.
Die gelbe und die griine LED am Sicherheitsschalter SI-RF blinken mit Blinkcode 6 fiir 3 Sekunden. Der neue

Auslosercode wird im Sicherheitsschalter SI-RF gespeichert.

Wenn beim zweiten Einschalten ein anderer Auslésercode gelesen wird, wird der zwischengespeicherte Code geldscht,
und Sie missen den Vorgang erneut starten.

=

Anmerkung: Wenn die gelbe LED nach diesem Vorgang immer noch BC1 blinkt, trennen Sie die Aus-
gangsleitungen. Wenn die gelbe LED konstant leuchtet, kdnnten die Ausgange mit einer Spannungs-
quelle kurzgeschlossen sein.

www.bannerengineering.com
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3 Installationsanleitung

3.1 Installationsvoraussetzungen

Die folgenden allgemeinen Anforderungen und Erwagungen betreffen die Installation von Verriegelungstoren und Schut-
zeinrichtungen. Dariiber hinaus muss der Anwender auf die einschlagigen Vorschriften verweisen und alle notwendigen
Vorschriften erfiillen. Siehe ANSI B11.19 oder ISO 14119 und ISO 14120 oder andere geeignete Normen.

Gefahrliche Maschinen, die durch die Schutzeinrichtung gesichert werden, miissen am Betrieb gehindert werden, sol-
ange die Schutzeinrichtung nicht geschlossen ist. Wenn die Schutzeinrichtung 6ffnet, wahrend eine Gefahr vorliegt,
muss ein Stoppbefehl an die Giberwachte Maschine gesendet werden. Durch das SchlieRen der Schutzeinrichtung allein
darf die geféhrliche Maschinenbewegung nicht initiilert werden. Dazu muss ein separater Vorgang erforderlich sein.

Stellen Sie die Schutzeinrichtung in einem ausreichenden Abstand von der Gefahrenzone auf (so dass die Zeit reicht,
um die geféhrliche Bewegung anzuhalten, bevor die Schutzeinrichtung so weit geéffnet wird, dass der Zugang zur Ge-
fahrenstelle moglich wird). Eine Schutzsperre oder zusatzliche Schutzeinrichtung muss verwendet werden, wenn die Ge-
samtstoppzeit der Maschine oder die Zeit zur Beseitigung der Gefahr gréRer ist als die Zeit flr den Zugang zum Uber-
wachten Bereich. Die Schutzeinrichtung muss sich entweder seitlich oder weg von der Gefahr 6ffnen, nicht zum ber-
wachten Bereich hin. Es sollte aufierdem die Mdglichkeit ausgeschlossen werden, dass sich die Schutzeinrichtung von
selbst schlielt und den Verriegelungsschaltkreis aktiviert. Durch die Installation muss verhindert werden, dass das Per-
sonal Gber, unter, um oder durch die Schutzeinrichtung greift, um sich Zugang zu der Gefahr zu verschaffen. Etwaige
Offnungen aufgrund von Positionierung, Bewegung oder Fehlausrichtung in der Schutzeinrichtung duirfen keinen Zugang
zur Gefahr zulassen - siehe ANSI B11.19, ISO 13855, ISO 13857 oder die einschlagige Norm.

Die Schutzvorrichtung muss stark genug und so konstruiert sein, dass sie das Personal schiitzt und Gefahren innerhalb
des Uberwachten Bereichs einddmmt, die von der Maschine herausgeschleudert, fallen gelassen oder ausgestoRen wer-
den kdénnen. Montieren Sie den Sicherheitsschalter SI-RF so fest, dass sich die physische Position nicht verschieben
kann. Verwenden Sie dazu zuverlassige Befestigungselemente, die nur mit Werkzeug entfernt werden kénnen. Monta-
geschlitze im Gehause, falls vorhanden, dienen nur der anféanglichen Justierung; flr eine dauerhafte Positionierung mus-
sen die endgiiltigen (runden) Montagebohrungen verwendet werden. Die Schalter, Auslésesysteme und Ausléser durfen
nicht als mechanischer Anschlag oder Endanschlag verwendet werden.

Wenn die Schutzeinrichtung geschlossen ist, wird der Ausldser zum Sensor gefiihrt. Wenn der Einschaltabstand erreicht
ist, erkennt der Sensor den Auslésercode. Wenn der Sensor einen akzeptablen Code erkennt, schaltet er die Sicherheit-
sausgange (OSSD1 und OSSD2) des Ausgangssignal-Schaltgerats (OSSD) EIN. Wenn die Schutzvorrichtung gedffnet
wird, wird der Ausldser aus dem Ansprechbereich des Sensors entfernt. Der Sensor schaltet die Sicherheitsausgange
(OSSD1 und OSSD2) AUS.

Siehe Mechanische Installation auf Seite 7, Elektrische Installation auf Seite 10, Schaltpldne, und Spezifikationen
auf Seite 17 flr weitere Informationen.

Entwerfen und installieren Sie die Sicherheitsschalter und -ausldser so, dass sie nicht leicht umgangen werden kénnen.
Mafinahmen zur weitgehenden Vermeidung der Umgehung von Sperrschaltern:
+ Beseitigung von Anreizen zur AuRerkraftsetzung von Sperren durch Schulung, Uberwachung und effiziente Mittel
zu Einrichtung/Justierung, Betrieb und Wartung von Maschinen
» Einschrankung der Zuganglichkeit der Sperrvorrichtung, z. B. Montage auf3er Reichweite, Montage hinter einem
physischen Hindernis, Montage in verdeckter Position
« Verhindern, dass der Schalter oder der Ausldser zerlegt oder neu positioniert werden kann, wodurch die Sicher-
heitsfunktion beeintrachtigt wird. (Z. B. SchweilRen, Einwegschrauben, Nieten)
» Verwendung von Hardware, fir deren Entfernung ein nicht ohne weiteres verfugbares Werkzeug erforderlich ist.

A WARNUNG:

» Korrekte Installation der Verriegelungsvorrichtungen

» Die Nichtbeachtung dieser Richtlinien kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod fiihren.

+ Die Verriegelungsvorrichtung muss mindestens Gefahren verhindern, wenn sie nicht vollstan-
dig geschlossen ist, und muss den Zugang zu den Gefahren durch irgendeine Offnung in der
Schutzeinrichtung verhindern.

» Installieren Sie die Sicherheitsschalter und Ausldser so, dass sie nicht leicht umgangen wer-
den kénnen und nicht als mechanischer Anschlag oder Endanschlag verwendet werden.

« Der Anwender hat die geltenden Bestimmungen zu beachten, um sicherzustellen, dass alle
Anforderungen erflllt werden. Siehe ANSI B11.19 oder ISO 14119 und ISO 14120 oder an-
dere einschlagige Normen.

A VORSICHT:

» Verwenden Sie den Sicherheitsschalter nicht zur mechanischen Abschaltung oder als
Endlagen-Abschaltung.

« Katastrophenbedingte Schaden kénnen dazu flihren, dass der Sicherheitsschalter ausfallt und
eine unsichere Situation entsteht (d. h. Verlust der Schaltfunktion).

» Begrenzen Sie die Bewegung oder Drehung der Schutzeinrichtung, um eine Beschadigung
des Sicherheitsschalters oder des Ausldsers zu verhindern.

6 www.bannerengineering.com
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A WARNUNG:

» Die Gefahrstelle darf nur durch den Erfassungsbereich zugénglich sein.

» Eine unsachgemale Installation des Systems kdnnte schwere oder tédliche Verletzungen zur
Folge haben.

» Durch die Installation des Sicherheitsschalter SI-RF muss verhindert werden, dass Personen
um, unter, Uber oder durch das Schutzfeld in den Gefahrenbereich greifen kénnen, ohne er-
fasst zu werden.

+ Informationen zur Ermittlung der Sicherheitsabstande und sicherer OffnungsgréRen fiir Ihre
Schutzeinrichtung sind den Normen OSHA CFR 1910.217, ANSI B11.19 und/oder ISO 14119,
ISO 14120 und ISO 13857 zu entnehmen. Um diese Anforderung zu erfillen, kbnnen mecha-
nische Sperren (z. B. feste Schutzeinrichtungen) oder zusatzliche Schutzeinrichtungen erfor-
derlich sein.

3.2 Hintertretungsgefahren und Bereichssicherungen

Eine Hintertretungsgefahr ist mit Anwendungen verbunden, bei denen Personen eine Schutzeinrichtung passieren (wo-
durch ein Stoppbefehl ausgegeben wird, um die Gefahr zu beseitigen) und in das Schutzfeld eintreten kénnen, zum Bei-
spiel Bereichssicherungen. Folglich wird ihre Prasenz nicht mehr erfasst, und es besteht die Gefahr, dass die Maschine
anlauft bzw. wiederanlauft, wahrend sich die Person noch im Schutzfeld befindet.

Beseitigen Sie Hintertretungsgefahren oder reduzieren Sie sie, wann immer méglich — siehe ANSI B11.19 und ANSI
B11.20 oder ISO 11161. Eine Methode zur Risikominderung besteht darin, sicherzustellen, dass nach dem Auslésen en-
tweder die Schutzeinrichtung, der sicherheitsbezogene Teil des Steuerungssystems oder die MSCs/MPCEs der ge-
schitzten Maschine im AUS-Zustand einrasten. Die Verriegelung muss eine bewusste manuelle Handlung zur Riickstel-
lung erfordern, die von der normalen Auslésung des Maschinenzyklus getrennt ist.

Diese Methode stiitzt sich auf die Position des Reset-Schalters sowie auf sichere Arbeitsmethoden und -verfahren, um
einen unerwarteten Start oder Neustart der Giberwachten Maschine zu verhindern. Fir alle Reset-Schalter gilt:
* Sie mussen sich aulterhalb des tGberwachten Bereichs befinden.

« Sie miussen so angeordnet sein, dass der Schalterbediener wahrend des Ricksetzens eine vollstandige, unge-
hinderte Sicht auf den gesamten bewachten Bereich hat.

» Sie missen sich vom Uiberwachten Bereich aus auller Reichweite befinden.

+ Sie mussen vor unbefugter und unbeabsichtigter Betatigung geschiitzt sein (z. B. durch einen Schutzring oder
eine Schutzabdeckung).

Wenn Bereiche innerhalb des tiberwachten Bereichs vom Reset-Schalter aus nicht sichtbar sind, muss eine zusatzliche
Schutzeinrichtung vorgesehen werden.

A WARNUNG:

» Bereichssicherungsanwendungen

» Die Nichtbeachtung dieser Warnhinweis kann zu schwerer Kérperverletzung oder Tod flihren.

*  Wenden Sie Lockout/Tagout-Verfahren (Verriegeln/Kennzeichnen) gemal ANSI Z244.1 an
oder verwenden Sie eine zusatzliche Schutzeinrichtung gemal den Sicherheitsanforderungen
in ANSI B11.19 oder anderen geltenden Normen, wenn eine Hintertretungsgefahr nicht besei-
tigt oder auf ein Risiko von akzeptablem Ausmal} gesenkt werden kann.

3.3 Mechanische Installation

ﬁ Wichtig: Installieren Sie einen Sicherheitsschalter in einer Weise, die von Manipulation oder Umge-
hung abschreckt. Montieren Sie Schalter, um eine Umgehung der Schaltfunktion am Klemmenraum
oder Steckverbinder (QD) zu verhindern. Ein Schalter und sein Ausléser durfen niemals als mecha-
nischer Anschlag verwendet werden. Ein Uberlauf kann zu Schaden am Schalter fiihren.

Alle Befestigungsteile fiir die Montage werden vom Benutzer geliefert. Befestigungselemente miissen ausreichend stark
sein, um einen Bruch zu verhindern. Die Verwendung von permanenten Befestigungselementen oder Verriegelungsbes-
chlagen wird empfohlen, um ein Lésen oder Verschieben des Auslsers und des Schaltergehduses zu verhindern. In die
Montagebohrungen (4,5 mm) im Schalter- und Ausldsergehduse passen Befestigungsteile der GroRe M4 (Nr. 6).

Montieren Sie den Sensor und den Ausldser so, dass die Position nach der Installation/Einstellung nicht verandert wer-
den kann. Bringen Sie den Schalter sicher auf einer stabilen, unbeweglichen Oberflache an. Verhindern Sie das Losen
von Befestigungsteilen durch den Einsatz von Schraubensicherungen, Gewindesicherungen usw. Verwenden Sie Schli-
tze nur fur die Erstpositionierung. Bewegungen des Schalters und des Auslésers kdnnen mithilfe von Stiften, Dibeln und
Keilen verhindert werden.

Installieren Sie den Sicherheitsschalter SI-RF so, dass falsche oder unbeabsichtigte Betatigung und absichtliche Umge-
hung verhindert werden.

www.bannerengineering.com 7
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Positionieren Sie den Sensor und den Ausldser so, dass der Zugang fur Funktionsprifungen, Wartung und Service oder
Austausch mdglich ist. Die Installation sollte geeignete Freirdume bieten, leicht zugéanglich sein und den Zugang zu Aus-
I6ser und Sensor ermdglichen.

A VORSICHT: Ziehen Sie die Einheiten wahrend der Installation nicht zu stark an. Zu festes Anziehen
kann das Geh&use verdrehen und die Leistung der Sensoren beeintrachtigen.

i? Wichtig: Es liegt in der Verantwortung des Maschinenbauers (Benutzers), dafiir zu sorgen, dass die
Verdrahtung/Verkabelung in Reihe nicht leicht von einem Bediener manipuliert werden kann, um die
Sicherheitsfunktion(en) zu umgehen. Beispielsweise darf es fir einen Bediener nicht mdglich sein, ei-
nen Schalter aus der Reihe zu entfernen.

3.4 Erfassungsabstand

Abbildung 1. Betétigungsrichtungen

Y
)

1

Die Schaltabstéande der Standard-Betatigungsrichtung 1 sind aufgeflihrt. Die angegebenen Abstande beziehen sich auf
einen Sensor, der mit den Standardauslésern (SI-RF-A und SI-RF-A2) funktioniert.

Erfassungsabstand (nur in Verbindung mit dem Ausldser SI-RF-A)
Minimum Typisch Maximum
Theoretischer Erfassungsabstand Snh 13 mm
Gesicherter Erfassungsabstand - Ein Sao 10 mm
Hysterese H 2 mm
Gesicherter Erfassungsabstand - Aus Sar 25 mm
Innerhalb des Erfassungsbereichs gibt es "Nebenkeulen”, in denen Abbildung 2. Reichweite
sich der Sensor ebenfalls aktivieren kann. Halten Sie in einer An-
wendung mit Ausldserichtung 3 einen Mindestabstand X =2 5 mm zwi- Abstand S (mm)
schen dem Sicherheitsschalter SI-RF und dem Ausldser ein, damit 16,0
keine Aktivierung innerhalb der Nebenkeulen erfolgt. ]\ Ausschaltabstand
7
Die angegebenen Erfassungsabstande kdnnen nur erreicht werden, " te‘:i:/ v \ Eikschaltabdtand
wenn die folgenden Bedingungen erflillt sind: yerese /7" \\
» Die Sensoren drfen nicht in der Nahe von Magneten oder 60
starken Magnetfeldern installiert werden. / \\
» Sensor und Ausldser durfen nicht bindig mit metallischen ’{’l[je \\
Materialien montiert werden. Metall kann die Erfassungsab- EIN—TT] 40
stande beeinflussen. ” \\
ﬁ Wichtig: Wenn mehrere Einheiten nebeneinand- / 20
er montiert werden, muss zwischen jedem Sen- / / Nebenkeul Nebe"ke"b\\
sor ein Mindestabstand von 100 mm eingehalten 00
; M X . 40 30 20 A [ 1 2 3p 40
werden, um einen stérungsfreien Betrieb zu ge- 1 ﬂ F e r
wahrleisten. '

Versatz S (mm)

8 www.bannerengineering.com
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Abbildung 3. Aktive Sensor- und Ausléserfiachen Diese Gerate diirfen nur von autorisiertem Personal installiert wer-
. den. Jede der gezeigten Montagepositionen und Naherungsrichtun-
Sensor Ausloser gen kann verwendet werden. Installieren Sie den Sicherheitsschalter

SI-RF so, dass die Anzeige sichtbar ist. Die dreieckigen Symbole di-
enen der Ausrichtung und sollten zueinander zeigen.

Bereiche

Ersetzen Sie alle beschadigten Komponenten des Sicherheitsschal-
ter SI-RF oder des Auslosers sofort. Sie kdnnen separat ersetzt wer-
Ausrichtungs- ' den, mit Ausnahme der Unique(U)-kodierten Version. Wenn Sie die
marken - Kodieroption Unique (U) verwenden, missen der Sicherheitsschalter
SI-RF und der Ausldser immer zusammen ausgetauscht werden.

3.5 Zurucksetzen der Eingange

Die Reset-Funktion erzwingt nach dem Schlieen der beweglichen Schutzeinrichtung eine lokale Bestatigung, dass die
Sicherheitsausgange eingeschaltet sind.

Wenn die bewegliche Schutzeinrichtung mit einem Sensor mit Reset-Funktion gedéffnet wird, schlieRen und 6ffnen Sie
die Reset-Taste innerhalb von (mindestens) 0,25 Sekunden bis (hdchstens) 1 Sekunde, nachdem die Schutzeinrichtung
geschlossen wurde.

Die Reset-Funktion gilt nur fiir den Sensor mit der Reset-Funktion. Diese Reset-Funktion ermdglicht ein lokales Riickset-
zen an einer bestimmten Schutzeinrichtung, nicht aber ein vollstdndiges Riicksetzen des Sicherheitssystems. Wenn eine
Reihe von Sensoren kaskadiert ist (siehe Verdrahtung des Schalters in Reihe auf Seite 13), gilt die Reset-Funktion nur
fir SI-RF 3. Wenn SI-RF 1 oder 2 geoffnet und dann geschlossen werden, schalten die Ausgange nach dem Schliefsen
der Schutzeinrichtung ein, ohne die Reset-Taste zu betatigen.

A VORSICHT: Beim Einschalten der Stromversorgung schalten die Sicherheitsausgange ein, ohne die
Reset-Taste zu betatigen, wenn sich die Schutzeinrichtung in der geschlossenen Stellung befindet.

A WARNUNG:

» Verwendung des automatischen oder manuellen Wiederanlaufs

» Wenn diese Anweisungen nicht befolgt werden, kénnen schwere oder todliche Verletzungen
die Folge sein.

* Durch das Anlegen von Spannung an das Banner-Gerat, das Schliel3en der beweglichen
Schutzeinrichtung oder das Zuriicksetzen eines manuellen Neustartzustands DARF KEINE
gefahrliche Maschinenbewegung ausgeldst werden. Entwerfen Sie die Maschinensteuerelek-
tronik so, dass ein oder mehrere Auslosegerate (durch eine bewusste Handlung) aktiviert wer-
den missen, um die Maschine zu starten — zusatzlich zum Banner-Gerat, das in den Betrieb-
smodus geht.

3.6 Hilfsausgang/Informationen

Die Modelle mit PNP-Ausgang (SI-RFS und SI-RFP) verfligen Uber einen PNP-Diagnoseausgang. Die PNP-Diagnose ist
nicht sicherheitsrelevant.

Der PNP-Diagnoseausgang zeigt an, ob der richtige Ausloser erkannt wurde (z. B. Tir geschlossen).
* Ausgang ein (leitend) — Ausldser nicht erkannt
» Ausgang aus (offen oder nicht leitend) — Ausldser erkannt

Wenn die SI-RFS Sensoren in Kaskade geschaltet sind, zeigt der Ausgang nur den Ausldserstatus seines eigenen Sen-
sors an, nicht der anderen in der Reihe. Bei Modellen mit manuellem Reset (SI-RFSL) wechselt der Hilfsausgang wieder
in den Low-Zustand, wenn der Ausléser erfasst wird (wartet nicht auf den Reset).

Die ISD-Modelle (SI-RFD) verfligen nicht Giber einen Hilfsausgang.
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3.7 %8 In-Series Diagnostic(ISD)-Daten

Die Uber die In-Series Diagnostic(ISD)-Schnittstelle (ibertragenen Daten sind nicht sicherheitsrelevant. Mithilfe der Diag-
nosetechnologie Iasst sich eine Vielzahl von Sensorinformationen in die Maschinensteuerung laden.

Fir die Auswertung der Informationen sind Diagnosemodule von Banner verfiigbar, zum Beispiel die Diagnosemodule
SI-RF-DM1 und -DM2 und der Sicherheitskontroller SC10-2roe. Detaillierte Informationen zu den Diagnosegeraten fin-
den Sie in den Bedienungshandbiichern. Mit Hilfe der Diagnostik kdnnen u. a. folgende Informationen tGbermittelt wer-
den:

« Turstatus (offen, geschlossen, Fehler)

« Erkennung von Ausrichtungsfehlern (marginale Signalstérke des Funkfrequenzfeldes)
+ Erkennung von Unterspannungen in der Reihenschaltung

* Versuche, einen Funkfrequenz-Tulrschalter zu umgehen

Eine vollsténdige Liste der Diagnoseinformationen finden Sie unter Uber ISD verfiigbare Informationen auf Seite 23.

Gegenwartig kdnnen diese Informationen Uber die folgenden Schnittstellen verfeinert werden:
+ USB: Anzeige der Sensorinformationen auf dem PC (erfordert die Verwendung eines SI-RF-DM1 Diagnosemo-
duls oder eines SC10-2roe Sicherheitskontrollers)

» |O-Link: Busunabhangiges Einlesen der Daten in die Steuerung (erfordert die Verwendung von des Diagnosemo-
duls SI-RF-DM1 oder SI-RF-DM2 und eines |O-Link-Masters)

* Industrial-Ethernet-Protokolle: Einlesen von Busdaten in die Steuerung (erfordert die Verwendung des
SC10-2roe Sicherheitskontrollers)

3.8 Elektrische Installation

A WARNUNG:

» Gefahr eines elektrischen Schlags

* Gehen Sie auRerst vorsichtig vor, um einen Stromschlag zu vermeiden. Schwere Verletzun-
gen oder Tod kénnten sonst die Folge sein.

» Trennen Sie immer die Stromversorgung vom Sicherheitssystem (z. B. Gerat, Modul, Ans-
chliissen usw.) und/oder der tberwachten Maschine, bevor Anschliisse verbunden oder Kom-
ponenten ausgetauscht werden. Es kdnnen Lockout/Tagout-Verfahren (Verriegelung/Kenn-
zeichnung) erforderlich sein. Siehe OSHA 29CFR1910.147, ANSI Z244-1 oder die geltende
Norm fir die Steuerung gefahrlicher Energie.

» Es dirfen nur die in diesem Handbuch beschriebenen Anschliisse mit dem Geréat oder Sys-
tem verbunden werden. Die elektrische Installation und Verdrahtung muss von einer sachkun-
digen Person ' durchgefiihrt werden. Dabei sind die geltenden elektrischen Normen und Ver-
drahtungsvorschriften, wie zum Beispiel NEC (National Electric Code), NFPA 79 oder IEC
60204-1, sowie samtliche geltenden ortlichen Normen und Vorschriften einzuhalten.

3.8.1 Schutzhalt- (Sicherheitsstopp-)Schaltungen

Ein Schutzhalt (Sicherheitsstopp) ermdglicht ein geordnetes Anhalten der Bewegung zu Schutzzwecken, was zu einem
Stillstand der Bewegung und zur Unterbrechung der Stromversorgung der primaren Steuerelemente der Maschine
(MPCE) fiihrt (vorausgesetzt, dies fiihrt nicht zu zusatzlichen Gefahren).

Eine Schutzhaltschaltung umfasst gewdhnlich mindestens zwei SchlieRerkontakte von zwangsgefiihrten, mechanisch
verbundenen Relais, die (mithilfe der externen Gerateliberwachung) bestimmte Stérungen erkennen und dadurch den
Verlust der Sicherheitsfunktion verhindern. Eine solche Schaltung kann als "sicherer Schaltpunkt" beschrieben werden.

Normalerweise sind Schutzhaltschaltungen entweder einkanalig, d. h. eine Reihenschaltung von mindestens zwei
SchlielRerkontakten, oder zweikanalig, d. h. eine separate Schaltung von zwei SchlieRerkontakten. Bei beiden Methoden
hangt die Sicherheitsfunktion von der Verwendung redundanter Kontakte fur die Kontrolle einer einzigen Gefahr ab.
Wenn ein Kontakt ausfallt, stoppt der zweite Kontakt die Gefahr und verhindert, dass der nachste Zyklus ausgefihrt wird.

Der Anschluss der Schutzhaltschaltungen muss so ausgefiihrt werden, dass die Sicherheitsfunktion nicht unterbrochen,
auler Kraft gesetzt oder umgangen werden kann, es sei denn, sie wird in einer Weise ausgefiihrt, die den gleichen oder
einen hoheren Sicherheitsgrad gewahrleistet wie das sicherheitsbezogene Steuerungssystem der Maschine, zu dem der
Sicherheitsschalter SI-RF gehort.

Ein Sicherheitskontroller XS26-2 von Banner mit Relais-Erweiterungsmodul XS1ro oder XS2ro, ein Sicherheitskontroller
SC10-2roe von Banner oder ein Universal-Sicherheitsmodul UM-FA-xA von Banner ermdéglicht die Reihenschaltung re-
dundanter Kontakte, die Schutzhaltschaltungen zur Verwendung in ein- oder zweikanaligen Steuerungen bilden.

1" Eine Person, die durch ein anerkanntes Ausbildungs- oder Berufsabschlusszertifikat, bzw. durch umfangreiche Kenntnisse und die entspre-
chende Ausbildung oder Erfahrung mit Erfolg nachweisen kann, dass sie in der Lage ist, Probleme bezliglich des in Frage stehenden Ge-
genstands und bei der Arbeit mit diesem zu l6sen.
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3.8.2 Ausgangssignal-Schaltgerate (OSSDs) und externe
Gerateuberwachung (EDM)

Der Sicherheitsschalter SI-RF ist in der Lage, Fehler bei OSSD1 und OSSD2 zu erkennen. Zu diesen Fehlern gehéren
Kurzschliisse gegen +24 V DC und 0 V sowie zwischen OSSD1 und OSSD2.

Beide OSSD-Ausgange mussen an die Maschinensteuerung angeschlossen werden, so dass das sicherheitsbezogene
Steuerungssystem der Maschine den Stromkreis oder die Stromversorgung zu dem/den primaren Steuerelement(en) der
Maschine (MPSE) unterbricht, was zu einem ungefahrlichen Zustand fiihrt.

FSDs (Endschaltgerate) bewirken dies gewohnlich, wenn die OSSDs in einen AUS-Zustand wechseln.

Lesen Sie die Ausgangsspezifikationen und diese Warnhinweise, bevor Sie OSSD-Ausgangsverbindungen herstellen
und den Sicherheitsschalter SI-RF an die Maschine anschlieRRen.

A WARNUNG: Anschluss beider OSSDs

Beide OSSD-Ausgénge (Ausgabesignal-Schaltgerat) missen so an die Maschinensteuerung anges-
chlossen werden, dass das sicherheitsbezogene Steuersystem der Maschine den Schaltkreis zu den
primaren Steuerelementen der Maschine unterbricht, um einen sicheren Zustand herbeizufihren.

Schlieflen Sie niemals Zwischengerate (z. B. SPS, PES oder PC), die ausfallen kénnten, so an, dass
es zu Verlust des Sicherheitsabschaltungsbefehls kommt, ODER dass die Schutzfunktion aufgeho-
ben, deaktiviert oder umgangen werden kann, es sei denn, der Anschluss erfolgt mit demselben oder
einem hdéheren Grad an Sicherheit. Wenn diese Anweisungen nicht befolgt werden, konnen
schwere oder todliche Verletzungen die Folge sein.

A WARNUNG: 0SSD-Anschluss

Zur Sicherstellung des ordnungsgemafen Betriebs miissen die Ausgangsparameter des Banner-Ger-
ats und die Eingangsparameter der Maschine beim AnschlieRen der OSSD-Ausgénge des Banner-
Gerats an die Maschineneingange berticksichtigt werden. Steuerschaltungen von Maschinen miissen
so konstruiert sein, dass der maximale Lastwiderstand nicht Gberschritten wird und dass die angege-
bene maximale OSSD-Sperrspannung nicht zu einem eingeschalteten Zustand fiihrt.

Wenn die OSSD-Ausgaénge nicht richtig an die liberwachte Maschine angeschlossen werden,
kann es zu schweren oder todlichen Verletzungen kommen.

Die externe Gerateliberwachung (EDM) ist eine Funktion zur Uberwachung des Zustands der externen, zwangsgefiihrt-
en (mechanisch verbundenen) Maschinensteuerungskontakte (Endschaltgerate (FSD) und/oder MPSEs). Die EDM-
Funktion ist beim Sicherheitsschalter SI-RF nicht enthalten. Daher sollte der Sicherheitsschalter SI-RF mit einem exter-
nen Sicherheitsiiberwachungsgerat verwendet werden, das den Status der beiden Sicherheitsschalter SI-RF Giberwacht
und in der Lage ist, die EDM-Funktion bereitzustellen.

Beispiele fiir geeignete externe Sicherheitsiiberwachungsgerate sind die Sicherheitskontroller SC10-2roe, SC26-2 und
XS26-2 von Banner, die Universal-Sicherheitseingangsmodule UM-FA-9A und UM-FA-11A und Sicherheits-SPS.

A WARNUNG:
» Der Sicherheitsschalter SI-RF verfugt nicht Gber die externe Gerateliberwachung (EDM).

*  Wenn EDM fir die Anwendung erforderlich ist, muss diese Funktion in der externen Steuer-
ung implementiert werden.

Fehlertolerantes Ausgangsmerkmal

Fehler, die den sicheren Betrieb des Sicherheitsschalter SI-RF nicht unmittelbar beeintrachtigen (z. B. Sicherheitsaus-
gang zu externer Spannung, Querschluss des Sicherheitsausgangs), filhren zu einer verzégerten Abschaltung der Si-
cherheitsausgange.

Die Sicherheitsausgange werden abgeschaltet, wenn die Fehlerwarnung 20 Minuten lberschreitet. Im Falle einer Fehler-
warnung blinkt die rote LED mit Code BC2.

Verwenden Sie diese fehlertolerante Ausgangsfunktion, um die Maschine kontrolliert herunterzufahren. Nach Behebung
des Fehlers wird die Fehlermeldung durch einen Spannungsreset bestatigt. Die sicheren Ausgange ermdglichen und er-
lauben einen Neustart.

3.8.3 Verkabelung fur Einzel-PNP (SI-RFP)

5 Leiter, kann nicht in Reihe geschaltet werden

Eine bewegliche Schutzeinrichtung wird durch einen Sicherheitsschalter SI-RF iberwacht. Die Sicherheitsausgange des
Sicherheitsschalter SI-RF sind an ein Sicherheitsiiberwachungsmodul angeschlossen. Wenn die Schutzeinrichtung ges-
chlossen ist (Auslodser erkannt), schaltet der Sicherheitsschalter SI-RF seine Sicherheitsausgange ein.
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Bei Einzelverwendung bietet die Bauform SI-RFP ein einfaches 5-poliges Verdrahtungsschema. Verwenden Sie den op-
tionalen PNP-Hilfsausgang zur Ubertragung nicht sicherheitsrelevanter Statusinformationen.

Pin Leiterfarbe SI-RFPT-xP5 SI-RFPT-x2M
1 Braun +24 V DC +24 V DC
2 Wei 0OSsD1 0OSsD1
3 Blau ovDC ovDC
4 Schwarz 0SSD2 0SsD2
5 Grau PNP-AUSGANG* PNP-AUSGANG*

* Hilfsausgang
Abbildung 4. Verdrahtung fiir Einzel-PNP

+24VDC ovbC
o o

N—e

XS/SC26-2xx
SI-RFPT.M XS2so0 oder XS4so
+ | _1=Braun +24VDC +24V DC @3
ovbC O

Do 5 - Grau PNP-AUSGANG @_"

2- Wil 0SSD1
Q1 j £IN1 $01aQ) FSD1
Q2 | A-Schwarz 0SSD2 OIN2  (SO1 nicht geteilt) \\.J
- | 3-Blau 0vDC 1 SO1bC ' FSD2
* Hilfsausgang EDMT \LL \E.\L

Einkanalig -
 Sicherheitsstoppschaltung ! J—>

Zweikanalig
: Sicherheitsstoppschaltung

3.8.4 Verdrahtung fur einen einzelnen 8-Leiter-Sensor

Die 8-poligen Sensoren haben ein OSSD-Ausgangspaar (Q1/Q2), ein Eingangspaar (11/12), die auf High (+24 V DC) ste-
hen mussen, bevor die Ausgéange eingeschaltet werden kdnnen, einen +24 V DC-Eingang und einen 0 V DC-Eingang.
Einige Modelle verfiigen Uber einen Reset-Eingang, der mit +24 V DC versorgt wird, um das Gerat zuriickzusetzen. Ei-
nige Modelle verfiigen iber einen PNP-Hilfsausgang (Do). In der folgenden Tabelle wird die Verdrahtung der verschiede-
nen Modelloptionen beschrieben.

Pin fsa):bAésxxD Leiter- Pin/Leiter-Funktion
SI-RFST-xP8 SI-RFSL-xP8 SI-RFDT-xP8 SI-RFDL-xP8
1 Weily +24 V DC +24V DC +24 V DC +24V DC
2 Braun 0OSssD1 0OSsD1 0OSsD1 0OSSD1
3 Grin ovDC ovDC ovDC ovDC
4 Gelb 0ssD2 0SsD2 0SsD2 0ssD2
5 Grau Input1 Input1 Input1 Input1
6 Rosa Input2 Input2 Input2 Input2
7 Blau PNP-AUSGANG* PNP-AUSGANG* Keine Funktion Keine Funktion
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Pin SXA-8xxD Leiter- Pin/Leiter-Funktion
s SI-RFST-xP8 SI-RFSL-xP8 SI-RFDT-xP8 SI-RFDL-xP8
8 Rot Keine Funktion Reset (+ Eing.) Keine Funktion Reset (+ Eing.)

* Hilfsausgang

Abbildung 5. Verdrahtung fiir einen einzelnen 8-Leiter-Sensor

+24VDC ovDC

o 0O
SI-RFxT-xP8
+ 1-Weil +24V DC
" 5-Grau
SC10
12 6 - Rosa
+24 V D
Q1 2 - Braun 0SSD1 j J'Z IN3 0vVD
Q2 4 -Gelb 0SSsD2 IN4 o
_ | _3-Griin ovDC j
7 -Blau éffner -
—( J
| 8-Rot  gffner  L*V |maschinend )1?/ 7
i anschluss
Steuerung —— )—/J—(
Schaltung 23 24
— s &
* Lichtbogen-Entstérglieder
Sicherheitsrelais-Ausgange 43/44,

53/54 und 63/64 kdnnen
ahnlich verdrahtet werden,
erfordern aber einen separaten
EDM- oder AVM-Eingang zur
Uberwachung.

Regelkreis (optional)

3.8.5 Verdrahtung des Schalters in Reihe

Gehen Sie wie folgt vor, um mehrere bewegliche Schutzeinrichtungen mit einer Reihenschaltung von Sicherheitsschalter
SI-RF zu tberwachen.

1. Schlielen Sie die Sicherheitsausgange des letzten Sicherheitsschalter SI-RF an eine Sicherheitsiiberwachung-
seinheit an.

2. SchlielRen Sie die Sicherheitseingange des ersten Sicherheitsschalter SI-RF in der Reihe an + 24 V DC an.

3. Verbinden Sie die Sicherheitsausgange des ersten Sicherheitsschalter SI-RF mit den Sicherheitseingédngen des
zweiten Sicherheitsschalter SI-RF (und des zweiten mit denen des dritten usw.).

4. Wenn alle Schutzeinrichtungen geschlossen sind (alle Ausléser werden erkannt), schaltet der letzte Sicherheits-
schalter SI-RF der Reihenschaltung seine Sicherheitsausgange ein.

5. Wenn Sie ein optionales In-Series Diagnostic (ISD)-Gerat (Bauform SI-RFD) verwenden, integrieren Sie das Di-
agnosegerat zwischen dem letzten Sicherheitsschalter SI-RF und dem Sicherheitsiiberwachungsmodul in die
Reihenschaltung. Die Statusinformationen kdnnen dann vom Diagnosegerat abgerufen werden.

Anmerkung: Vergewissern Sie sich, dass der Sicherheitsschalter SI-RF und das Sicherheitstiberwa-
chungsmodul von derselben Stromversorgung gespeist werden oder dass die getrennten Stromver-
sorgungen Uber einen gemeinsamen Masseanschluss verfligen.

Bei Verwendung des optionalen PNP-Hilfsausgangs (Bauform SI-RFS) kdnnen nur die nicht sicherheitsrelevanten Sta-
tusinformationen der einzelnen Sensoren abgerufen werden.

Nach dem Schlief3en der Tur erfordert die optionale Reset-Funktion eine manuelle Quittierung, bevor der Sicherheitsaus-
gang des Sensors eingeschaltet wird (nur dieser einzelne Sensor, nicht der Reihenstring).
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Abbildung 6. Verdrahtung des Schalters in Reihe

SI-RF 1 SI-RF 2 SI-RF 3
Offrer + 12 11 Do Q1 Q2 - Offrer + 12 11 Do Q1 Q2 - + 12 11 Reset Do Q1 Q2 -
l3Rot \1Neirs gosa grau -élau Bzraun éelb érﬁn lgot \1Neir! 6Rnsa f;rau élau Bzraun éelb grﬁn \1NeiIs 6Rosa ?Srau got élau éraun ‘(‘Selb %rﬁn
2V AV 2V |
AUs As \ Als |

3.8.6 Verdrahten des Schalters in Reihe mit Hilfe des Steck-

verbinders
Verwenden Sie fur diese Konfiguration die Modelle SI-RFS und SI-RFD.

Wenn Einheiten in Reihe geschaltet werden, vereinfachen Sie die Verdrahtung mit speziellen T-Adaptern und kosten-
gunstigen ungeschirmten, beidseitig vorkonfektionierten vieradrigen Kabeln. Die Abbildung zeigt eine dhnliche Konfigura-
tion, aulRer dass die Verbindungen alle tber Steckverbinder hergestellt werden. Die Not-Halt-Schalter SSA-
EB1PLx-0Dx, SI-RFD-Schalter und SSA-ISD Connect konnen in ein und derselben Reihe miteinander kombiniert wer-
den.

1. SchlieRen Sie die 4-polige M12/Euro-Kabelbuchse an den 4-poligen M12/Euro-Kabelstecker des T-Adapters flr
die Reihenschaltung (SI-RFA-TS) an.

2. Wenn ein Sensor mit manuellem Reset verwendet wird, schlieen Sie die 8-polige M12/Euro-Kupplung des Re-

set-T-Adapters (SI-RFA-TK) an den 8-poligen M12/Euro-Stecker des T-Adapters fir die Reihenschaltung an.

SchlielRen Sie eine 4-polige M12/Euro-Kabelkupplung an den 4-poligen M12/Euro-Stecker des T-Adapters an,

um einen Reset-Schalter anzuschlieRen oder den Hilfsausgang zu lesen.

Schlielen Sie den Sensor an den 8-poligen M12-Stecker des T-Adapters an.

4. Verbinden Sie den 4-poligen M12-Stecker eines beidseitig vorkonfektionierten Kabels mit der 4-poligen M12-
Buchse des T-Adapters. Verbinden Sie die 4-polige M12-Buchse des beidseitig vorkonfektionierten Kabels mit
dem T-Adapter der nachsten Reihenschaltung (SI-RFA-TS).

5. Am Ende der Leitung ist ein Abschlussstecker (SI-RFA-P) erforderlich, um das System ordnungsgemafn abzus-
chliel3en.

6. Das verdrahtete Ende des 4-poligen M12-Kabels (aus Schritt 1) kann direkt mit einem Sicherheitstiberwachungs-
modul oder Uber ein In-Series Diagnostic(ISD)-Modul und dann mit dem Sicherheitsiiberwachungsgerat verdrah-
tet werden.

w

Vergewissern Sie sich, dass der Sicherheitsschalter SI-RF und das Sicherheitsiberwachungsmodul von derselben
Stromversorgung gespeist werden oder dass die getrennten Stromversorgungen ber einen gemeinsamen Masseans-
chluss verfugen. Stellen Sie sicher, dass der Spannungspegel an SI-RF 1 (am weitesten von der Stromversorgung en-
tfernt) Gber 19,5 V liegt, damit das System ordnungsgema0 funktioniert.
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Abbildung 7. Verdrahten des Schalters in Reihe mit Hilfe des Steckverbinders

Schwarz — PNP-Hilfsausgang
NICHT SICHERHEITSRELEVANT

MQDC-4xx

istung
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MQDEC-4xxS$
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4-poliger Steckeranschluss

Bei langen Reihen oder Reihen mit vielen ISD-Geraten muss die Spannung am ersten Gerat (Gerat, das dem Ab-
schlussstecker am nachsten liegt) Gber 19,5 V bleiben, damit die Reihe ordnungsgemaf funktioniert.

Hinweise zur maximalen Gesamtkabellange und zur maximalen Anzahl von Geraten, bevor eine zusatzliche Stromver-
sorgung erforderlich sein kann, finden Sie unter Abbildung 10 auf Seite 16. Informationen zur Verwendung von ISD-

Informationen zur Uberwachung der einzelnen Gerétespannungen finden Sie unter In-Series Diagnostic(ISD)-Daten auf
Seite 10.

Eine zusatzliche Stromversorgung kann erforderlich sein, um ein Minimum von 19,5 V an allen Geraten aufrechtzuerhal-
ten. Es gibt zwei Mdglichkeiten, eine zusatzliche Stromversorgung anzuschlief3en.

Abbildung 8. Méglichkeit 1: Verwendung eines SI-RFA-TK Reset-Anschlusses in Reihe mit dem ISD-Gerét. Falls verfiigbar, stellen Sie die Stromver-
sorgungen fiir parallel geschaltete Ausgédnge ein.

ovoc

SLRFA-TK Braun Blau

SI-RFA-P
N

Braun Blau 0SSDs

| | | | | | | Schwarz
SI-RFA-TS MQDEC-4xxSS SIRFA-TS SI-RFA-TS SI-RFA-TS SIRFA-TS SI-RFA-TS

Abbildung 9. Méglichkeit 2: Ersetzen Sie den Abschlusswiderstand durch eine Stromversorgung. Die OSSD1- und OSSD2-Leiter an der Stromversor-
gung Nr. 2 miissen an +24 V DC angeschlossen werden. Falls verfiigbar, stellen Sie die Stromversorgungen fiir parallel geschaltete Ausgénge ein.

istung 1 i i 8
#2

C 24VDC

Blau Braun Braun Bl

|

| | | | | |
0SSD1 und SkRFA-Ts  MQDECxSS g pep 15 SIRFA-TS SIRFA-TS SLRFA-TS SLRFA-TS
0SSD2 (weie und schwarze
Leitung) an +24 V DC anschlieRen.

www.bannerengineering.com 15



Beruhrungsloser RF-Sicherheitsschalter SI-RF

Abbildung 10. Maximale Gesamtkabelldnge fiir eine einzelne Stromversorgung

Max. Kabel der Bauform Total (m)
Einzelne Stromversorgung

160
140

120 \SI-RF
100 . \
NN
80 . N
60 AN \\
N
40 Jag S

- - N..
2 Not-Halt-Schalter Sao N

~
~.

Max. Kabel der Bauform Total (m)

0 4 8 12 16 20 24 28 32
Anzahl der ISD-Gerate

Die SI-RFD-Schalter und ISD Connect haben ahnlichen Strombedarf. Bei Verwendung mit mehreren beleuchteten ISD-
Nothaltvorrichtungen richten sich die Kabellangen und den Zeitpunkt, zu dem mehr Strom benétigt wird, jedoch nach der
Stromaufnahme der Nothaltvorrichtungen.

A WARNUNG:

» Sicherheitseinrichtungen mit OSSDs und ohne ISD, wie z. B. Sicherheits-Lichtvo-
rhdnge, sind nicht kompatibel.

* Wenn diese Anweisungen nicht befolgt werden, kénnen schwere oder todliche Verletzungen
die Folge sein.

* Verwenden Sie keine Sicherheitsvorrichtungen mit OSSDs und ohne ISD in einer Reihen-
schaltung von mehreren ISD-Geraten.
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4 Spezifikationen

A

60950 angeschlossen werden.

Versorgungsnennspannung (U)
24 V; +25 %, - 20 %
Verpolungsschutz
Die externe Spannungsversorgung muss en-
tsprechend IEC/EN 60204-1 kurze Stro-
mausfalle von 20 ms ausgleichen kénnen.

Isolationsnennspannung (U;)
75V DC

NennstehstoRspannung (Ujmp)
500 V

Schutzklasse
nach EN IEC 61558 IlI

Gehause
PAB6 + PAB, rot

Schutzart
IEC IP69

Q1- und Q2-Sicherheitsausgang
Spannungspegel: nach Typ 3 EN 61131-2
Nennbetriebsstrom (I¢): 100 mA
Testimpulsdauer: 70 ys
Testpulsfrequenz: 1 s
Maximale kapazitive Last: 100 nF
Schaltelemente: Dauerkurzschluss- und
Uberlastschutz
Art des Kurzschlussschutzes: thermisch /
digital (taktend)

Funktion des Schaltelements: PNP,
SchlieRer

Kriechstrome (I;): <1 mA DC
Spannungsabfall (Ug): <3V
Gebrauchskategorie: DC-13

Sicherheitsdaten
Bis zu PL (e)
Kategorie 4
PFHp 6 x 109 1/h
SILCL3
Lebensdauer: 20 Jahre
nach EN ISO 13849-1
nach DIN EN 62061

Bedingter Nennkurzschlussstrom
100 A

Leerlaufstrom (lg)
<50 mA

Transponder-Frequenz
125 kHz

Wiederholbarkeit (R)
0,1x8S,

StoB- und Vibrationsfestigkeit
nach EN IEC 60947-5-2

Bauart
Spannungsabbau: TPE, schwarz
Kabel: PUR, schwarz

Hohe
<2000 m NHN

PNP/OUT-Hilfsausgang
Nennbetriebsstrom (Ig): 10 mA
Spannungsabfall (Ug): <3V
Schaltelemente: Dauerkurzschluss- und
Uberlastschutz
Art des Kurzschlussschutzes: strombegrenzt

Maximale relative Luftfeuchtigkeit
93 % bei 40 °C ohne Kondensation

Anzeige
1 x LED rot/griin Betriebszustand
1 x LED gelb Auslésezustand

Zulassungen und Zertifizierungen
TUV Nord, cCSAus (Stromquelle Klasse 2)
FCC ID: 2ABA6SRF
IC: 11535A-SRF

Wichtig: Der Sicherheitsschalter SI-RF darf bei Stromkreisen ohne Erdung nur an eine PELV (Schutz-
kleinspannung) und bei geerdeten Stromkreisen nur an eine Schutzkleinspannung gemaf EN/IEC

Schaltfrequenz
<1Hz

Ausschaltverzégerung (t,)

maximal 100 ms + (7 ms x Anzahl der fol-
genden ISD-Gerate)

Zeitverzégerung (t,)
Maximal 2 s

EMV
nach EN IEC 60947-5-3 und EN 61326-3-1

Umgebungs- und Lagertemperatur
—25 °C bis +70 °C (—13 °F bis +158 °F)

Montage
2 Bohrungen @ 4,5 (fir Schrauben M4)

Normen
EN 60947-1, EN 60947-5-2, EN 61326-3-1
EN ISO 13849-1, EN 62061, EN 60947-5-3,
EN ISO 13849-2
EN 60204-1, ETSI EN 301489-1, ETSI EN
300330-1

Richtlinie
2006/42/EG (Maschinensicherheitsrichtlinie)
2014/53/EU (RED)
2011/65/EU (RoHS II)
2014/30/EU (EMV)
2012/19/EU (EU-WEEE II)

FCC/IC-Anforderungen: Dieses Gerat entspricht den lizenzfreien RSS-Standard(s) von Industry
Canada und Teil 15 der FCC-Vorschriften. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingun-
gen: (1) dieses Gerat darf keine Interferenzen verursachen, und (2) dieses Gerat muss alle In-
terferenzen akzeptieren, einschlieBlich Interferenzen, die einen unerwiinschten Betrieb des

Geréts verursachen kénnen.

Anderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich von der fiir die Einhaltung der Vors-
chriften verantwortlichen Stelle genehmigt wurden, kdnnen dazu fihren, dass die Berechtigung

des Benutzers zum Betrieb des Geréts erlischt.

3 @

www.bannerengineering.com
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4.1 Abmessungen

Alle MaRe sind in Millimetern aufgefiihrt, sofern nichts anderes angegeben ist.

Abbildung 11. Sensor des Sicherheitsschalter SI-RF

15 26
4 19

18

AV

Z

Abbildung 12. Ausléser des Sicherheitsschalter SI-RF
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Beruhrungsloser RF-Sicherheitsschalter SI-RF

5 Zubehor

5.1 Anschlussleitungen

8-polige verschraubbare M12-Anschlussleitungen — offene Anschliisse

Typenbezeichnung

Lange Art Abmessungen Steckerbelegung (Buchse)

SXA-815D 4,57 m (15 ft)
SXA-825D 7,62 m (25 ft)
SXA-850D 15,24 m (50 ft)
Gerade
iy 1= Weil 5= Grau
2 =Braun 6 = Rosa
SXA-8100D 30,48 m (100 ft) .
3 =Grin 7 =Blau
4 =Gelb 8 = Rot
5-polige verschraubbare M12-Anschlussleitungen — einseitig vorkonfektioniert
Typenbezeichnung Lange Art Abmessungen Steckerbelegung (Buchse)
MQDC1-501.5 0,5m “Tp.
MQDC1-506 2m ‘ i
Gerade -l.l|l.
MQDC1-515 5m T
M12x1
MQDC1-530

MQDC1-506RA

MQDC1-515RA

MQDC1-530RA

0145~ 2
9m 1 (\
2m . / g

Sm 1 =Braun
2 =Weil}
3 =Blau
Abgewinkelt 4 = Schwarz
5= Grau
9m

4-polige verschraubbare M12-Anschlussleitungen — einseitig vorkonfektioniert

Anschlussbelegung

Typenbezeichnung Lange Typ Abmessungen (Buchsen)
MQDC-406 2 m (6,56 ft)
MQDC-415 5m (16,4 ft)
Gerade
MQDC-430 9m (29,5 ft)
p 2
MQDC-450 15 m (49,2 ft) 1 3
P
MQDC-406RA 2 m (6,56 ft)
MQDC-415RA 5m (16,4 ft)
1 =Braun
MQDC-430RA 9 m (29,5 ft) = Wei
Abgewinkelt 2= Weilt
3 =Blau
4 = Schwarz
MQDC-450RA

15 m (49,2 ft) Mi2x1 —t—-

o145 —
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Beruhrungsloser RF-Sicherheitsschalter SI-RF

4-polige verschraubbare M12-Anschlussleitungen — beidseitig vorkonfektioniert

Typenbezeichnung Lange Art Abmessungen Pinbelegung
MQDEC-401SS 0,31 m (1 ft)
MQDEC-403SS 0,91 m (2,99 ft)
MQDEC-406SS 1,83 m (6 ft)
MQDEC-412SS 3,66 m (12 ft) Buchse
Stecker gerade/
MQDEC-420SS 6,10 m (20 ft) Buchse gerade . 2
MQDEC-430SS 9,14 m (30,2 ft) 4 3
M12x1
MQDEC-450SS 15,2 m (49,9 ft) o145 mm Stecker
p 1
MQDEC-403RS 0,91 m (2,99 ft) 2 @ 4
Typ 32
MQDEC-406RS 1,83 m (6 ) [T Z°' 3 \-J/
. Typ 30
MQDEC-412RS 3,66 m (12 ft) Stecker aboou (148 2001 1 = Braun
MQDEC-420RS 6,10 m (20 ft) ecxer abgewin- 2=Wei
kelt/Buchse ger- ] 3 =Blau
MQDEC-430RS 9,14 m (30,2 ft) ade 4 = Schwarz
MQDEC-450RS 15,2 m (49,9 ft) (17 20
8-polige verschraubbare M12-Anschlussleitungen — beidseitig vorkonfektioniert
Modell (8-polig/8-polig) 2 Lange Ausfiihrung Abmessungen Steckerbelegung
DEE2R-81D 0,3 m (1ft) Buchse
DEE2R-83D 0,91 m (3 ft)
DEE2R-88D 2,44 m (8 ft)
DEE2R-815D 4,57 m (15 ft) 4 Tvp-j
DEE2R-825D 7,62 m (25 ft)
DEE2R-850D 15,24 m (50 ft) Gerade M12x 1
Buchse/ 2145~
gerader 44Tvo.
Stecker » -
DEE2R-875D 22,86 m (75 ft)
M12x1 i
14,5 -
1= Weil 5=Grau
2 = Braun 6 = Rosa
DEE2R-8100D 30,48 m (100 ft) .
3=Grln 7 = Blau
4 = Gelb 8 = Rot

5.2 Adapter und anderes Zubehor

Typenbezeichnung Beschreibung

SI-RFA-TS SI-RF T-Adapter fir Reihenschaltung, 4-polig zu 8-polig zu 4-polig
SI-RFA-TK SI-RF T-Adapter fiir den Anschluss des Reset-Schalters, 8-polig zu 4-polig zu 8-polig
SI-RFA-P SI-RF Abschlussstecker M12

2 Standardanschlussleitungen sind aus gelbem PVC mit schwarzer Endhlilse gefertigt. Flir schwarzes PVC mit schwarzer Endhlilse die Endung
"B" zur Typenbezeichnung hinzufiigen (Beispiel: DEE2R-81DB).
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Beruhrungsloser RF-Sicherheitsschalter SI-RF

Typenbezeichnung Beschreibung

SI-RFA-DM1 SI-RF Diagnosemodul mit 8 digitalen Ausgangen und 1 Diagnosekreis
Schnittstellen: 10-Link, USB 2.0

SI-RDA-DM2 SI-RF Diagnosemodul mit 1 Diagnosekreis
Schnittstellen: 10-Link

5.3 Sicherheitskontroller

Sicherheitskontroller bieten eine vollstandig konfigurierbare, softwarebasierte Sicherheitslogik-Lésung zur Uberwachung
von Sicherheitsvorrichtungen und nicht sicherheitsrelevanten Vorrichtungen. Zu weiteren Ausfihrungen und XS26-Er-
weiterungsmodulen siehe das Benutzerhandbuch mit der Ident-Nummer 174868 (XS/SC26-2).

Nicht erweiterbare Aus- Erweiterbare Ausfiih- = Beschreibung

fiihrungen rungen

SC26-2 XS26-2 26 konvertierbare Ein-/Ausgange und 2 redundante Sicherheits-Transistorausgange

SC26-2d XS26-2d 26 konvertierbare Ein-/Ausgange und 2 redundante Sicherheits-Transistorausgange mit Dis-
play

SC26-2e XS26-2e 26 konvertierbare Ein-/Ausgange und 2 redundante Sicherheits-Transistorausgange mit
Ethernet

SC26-2de XS26-2de 26 konvertierbare Ein-/Ausgange und 2 redundante Sicherheits-Transistorausgange mit Dis-
play und Ethernet

SC10-2roe 10 Eingange, 2 redundante Relais-Sicherheitsausgange (je 3 Kontakte) (ISD-kompatibel)

5.4 Universal-Sicherheits(eingangs)module

UM-FA-xA Sicherheitsmodule enthalten zwangsgefiihrte, mechanisch verbundene Relais- (Sicherheits-)Ausgange fiir
das Sicherheitsschalter SI-RF-System, wenn ein externer manueller (Verriegelungs-)Reset oder externe Gerateliberwa-
chung fiir die Anwendung erwiinscht ist. Flr weitere Informationen wird auf das Datenblatt mit der Ident.-Nr. 141249
verwiesen.

Typenbezeichnung Beschreibung
UM-FA-9A 3 redundante Ausgangs-SchlieRerkontakte, 6 A
UM-FA-11A 2 redundante Ausgangs-SchlieRerkontakte, 6 A, plus 1 Hilfs-Offnerkontakt
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6 Kundendienst und Wartung
6.1 Wartung und Service

Entfernen Sie alle Verunreinigungen durch Materialien auf Metallbasis, um den Schaltabstand nicht zu verringern. Ver-
wenden Sie keine Alkoholreiniger.

Der Sicherheitsschalter SI-RF ist wartungsfrei.

Um einen langfristigen und stérungsfreien Betrieb zu gewahrleisten, sollten Sie Folgendes regelmaRig tiberpriifen:
» fester Sitz aller Komponenten
« zuverlassige Schaltfunktion
+ Bei Schaden die entsprechenden Komponenten austauschen.

Haftungsausschluss: Bei Verstol gegen die angegebenen Anweisungen (beziiglich des bestimmungsgemafien Ge-
brauchs, der Sicherheitshinweise, der Installation und des Anschlusses durch qualifiziertes Personal und der Priifung der
Sicherheitsfunktion) erlischt die Haftung des Herstellers.

6.2 Statusanzeigen

Informationen

Statusanzeigen fiir Farbe Status Bedeutung
Ein Sensor OK
Betriebsstatus Griin Blinken (BC1) Reset erwartet (nur bei Reset-Eingang)
Blinken (BC2) Eingangsfunktion nicht erflillt
. Ausloser im zulassigen Bereich, richtiger
Ein
Code
Blinken (BC5) Ausléser an der Erfassungsgrenze
AuslSser Gelb Blinken (BC2) Ausldser im zulassigen Bereich, falscher
L Code
Blinken (BC1) Ausloser nicht eingelernt
Versorgung/ Aus Ausloser auRerhalb des zuldssigen Be-
Fehler reichs
Auslo rfolgreich zwisch i-
Toach-Pro. Blinken (BC6 fiir 1,5 s) uslésercode erfolgreich zwischengespei

. Griin; Gelb chert
grammierung

Blinken (BC6 fir 3 s) Ausldsercode erfolgreich gespeichert
Ein Versagen bei der Spannungsiiberwachung

Blinken (BC2) OSSD-Fehler erkannt (Abschaltung nach

Fehler Rot angegebener Zeit)
Blinken (BC4) Interner Fehler"(B.etneb nach Spannungs-
reset wieder méglich)

Abbildung 14. Blink-Codesequenz T1=250ms

T2 =250 ms

T3 =750 ms
BC1 BC2

T4 =500 ms

° T5 = 500 ms
BC3 BC4
BC5 BC6

L] L]
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6.3 B Uber ISD verfUgbare Informationen

Die folgenden Informationen kdnnen von der ISD-Reihe und einer Diagnoseeinheit oder einem ISD-fahigen Sicherheit-

skontroller bezogen werden.

Tabelle 1. Zyklische Daten (iber die Kette

Kurzbezeichnung

Datenformat

Bedeutung der Daten

Anzahl stimmt nicht Gber-
ein

Reihenfolge stimmt nicht
Uberein

Keine ISD-Daten erkannt

Gerat nicht kompatibel

Nicht konfigurierte ISD
erkannt

Abschlusswiderstand
fehlt

Ausldser nicht eingelernt

Falscher Ausloser er-
kannt

Interner Geratefehler

Ausgangsfehler erkannt

1/0

1/0

1/0

1/0

1/0

1/0

1/0
1/0

1/0
1/0

Die Anzahl der Gerate in der Reihe stimmt nicht mit der Konfiguration tber-
ein.

Die Reihenfolge der Gerate in der Reihe stimmt nicht mit der Konfiguration
Uberein.

Es werden keine (oder beschadigte) ISD-Daten Gbertragen (vom Diagno-
segerat empfangen).

Die Reihe oder eine Einheit in der Reihe weist Daten auf, aber keine ISD-
Daten

ISD-Daten werden bei Eingangen erkannt, die nicht als ISD-Eingang konfi-
guriert sind.

Abschlussstecker nicht vorhanden (oder Eingadnge zum ersten Gerat aus)

Fir eine Unique- oder High-Einheit wurde kein Ausldser eingelernt.

Einem mit der Option Unique oder High kodierten Sensor wird ein falscher
Ausloser prasentiert.

Eine Einheit in der Reihe weist einen internen Fehler auf.

Eine Einheit in der Reihe weist einen Ausgangsfehler auf und schaltet sich
nach der Ausschaltverzégerungszeit aus.

Tabelle 2. Daten-Flags fiir einzelne Einheiten

Kurzbezeichnung Datenformat | Bedeutung der Daten
Ausloser erkannt 1/0 Der SI-RF-Sensor erkennt einen Ausldser.
= Anmerkung: Es muss sich nicht um den eingelernten
Ausloser handeln.

Falscher Ausloser 1/0 Der SI-RF Sensor erkennt einen Ausléser mit einem "empfangenen Code",
der nicht mit dem "erwarteten Code" Ubereinstimmt. Fur Codewerte siehe
Tabelle 4 auf Seite 24.

Sensor nicht gekoppelt 1/0 Unique- oder High-Sensor, fir den kein Ausloser eingelernt wurde

Ausgang 1 1/0 Ausgang 1 ist eingeschaltet.

Ausgang 2 1/0 Ausgang 2 ist eingeschaltet.

Marginaler Bereich 1/0 Ein Ausldser wird erkannt, verbleibt aber am dufersten Ende des Erfas-
sungsbereichs (13 mm bis 15 mm vom Sensor entfernt).

Eingang 1 1/0 ISD-Gerateeingang 1 ist eingeschaltet.

Eingang 2 1/0 ISD-Gerateeingang 2 ist eingeschaltet.

Lokaler Reset erwartet 1/0 Ein ISD-Gerat mit der Latch-Funktion erfordert einen Reset.

Warnung Betriebsspan- | 1/0 Die Spannung fiir das ISD-Gerat entspricht dem Grenzwert der Spezifika-

nung tionen.

ISD-Datenfehler 1/0 ISD-Fehlerbit, beschadigte Daten wurden von der SI-RF ISD-Schalterkette
empfangen.

Sicherheitseingangsfeh- | 1/0 Das System erkannte einen Fehler an einem Sicherheitseingang eines

ler ISD-Gerates, Leistungszyklus erforderlich.

Ausgangsfehler 1/0 ISD-Gerat erkennt einen Kurzschluss beim Ausgang gegen Spannung

oder Masse. Dadurch wird der Zahler fiir den "Ausgangsausschalttimer”
gestartet. Fir Codewerte siehe Tabelle 4 auf Seite 24.
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Kurzbezeichnung Datenformat | Bedeutung der Daten

Fehler bei Betriebsspan- | 1/0 Die Spannung gegen das ISD-Gerat liegt Uber der Bereichsgrenze von

nung (mehr als 30 V DC) oder unter der Bereichsgrenze von (weniger als 19,2 V
DC).

Aus- und Wiederein- 1/0 ISD-Gerat erkennt einen Fehler, Aus- und Wiedereinschalten der Strom-

schalten der Stromver-
sorgung erforderlich

versorgung erforderlich

Tabelle 3. Daten einzelner Einheiten — Konfiguration

Kurzbezeichnung Datenformat | Bedeutung der Daten
Einheit fir lokalen Reset | 1/0 Das ISD-Geréat enthalt die Verriegelungsfunktion.
Hohe Codierstufe 1/0 Die Kodierungsebene des SI-RF-Sensors ist "High/Unique".
Kaskadierbar 1/0 Das ISD-Gerat enthalt die Kaskadenfunktion.
= Anmerkung: Dies trifft immer auf SI-RF-Modelle mit
ISD zu.
Fehlertolerante Aus- 1/0 Zeigt an, dass das ISD-Gerat die fehlertolerante Ausgangsfunktion enthalt,

gange

bei der Ausgangsfehler eine 20-minutige Ausschaltverzégerung/Fehlerver-
zbgerung verursachen.

= Anmerkung: Dies trifft immer auf SI-RF-Modelle mit

ISD zu.

Tabelle 4. Datenwerte einzelner Einheiten — Werte

Kurzbezeichnung Datenformat Bedeutung der Daten

Geréte Typ des ISD-Gerates

Erwarteter Code Zeigt fur SI-RF-Sensoren mit High- oder Unique-Kodierung den dem Sen-
sor eingelernten Auslésercode an.

Empfangener Code Zeigt den vom SI-RF-Sensor erkannten Auslésercode an.

Verbleibende Program- Zahl Zeigt fur SI-RF-Sensoren mit High- oder Unique-Kodierung die verblei-

mierinstanzen bende Anzahl der verfligharen Programmierinstanzen an.

= Anmerkung: Low- und bereits eingelernte Unique-Ein-
heiten zeigen (0) an.

Anzahl der Spannungs- | Zahl Die Anzahl der in den letzten 60 Sekunden empfangenen Spannungswar-

fehler nungen (die Spannung wird jede Sekunde Uberpriift), eine Zahl zwischen 0
und 60

Anzahl der Vorgange Zahl Die Anzahl der Ein-/Ausschaltzyklen, die der Sensor durchlaufen hat

Ausschaltzeit fir Aus- Zahl Der Verzogerungszahler fir bestimmte Ausgangsfehler (0 = inaktiv, 20 bis

gang 1 = verbleibende Minuten bis zum Geratesperrzustand)

Anzahl Bereichswarnun- | Zahl Bei SI-RF-Sensoren eine Zahlung der Anzahl der in den letzten 60 Minuten

gen erhaltenen Reichweitenwarnungen. Der Zahler erhoht sich, wenn bei mind-
estens der Halfte der RFID-Leseversuche in einer Minute eine Reichwei-
tenwarnung angezeigt wurde.

Versorgungsspannung Zahl Die vom ISD-Sensor erfasste tatsachliche Eingangsspannung

Innentemperatur Zahl Die Innentemperatur des ISD-Sensors (°C)

Ausléserabstand Zahl Der Abstand des Ausldsers vom SI-RF-Sensor. Dieser Wert wird als Pro-

Erwarteter Firmenname

Empfangener Firmen-
name

zentsatz der Reichweite des SI-RF-Sensors angezeigt.
Der Buchungskreis von Banner lautet 6.

Der Buchungskreis von Banner lautet 6.
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6.4 Kontakt

Sitz der Zentrale von Banner Engineering Corp.:
9714 Tenth Avenue North, Minneapolis, MN 55441, USA Telefon: +1 888 373 6767

Weltweite Standorte und lokale Vertretungen finden Sie unter www.bannerengineering.com.

6.5 Beschrankte Garantie der Banner Engineering,
Corp.

Die Banner Engineering Corp. gewéhrt auf ihnre Produkte ein Jahr Garantie ab Versanddatum fiir Material- und Herstellungsfehler. Innerhalb dieser Garantiezeit wird die
Banner Engineering Corp. alle Produkte aus der eigenen Herstellung, die zum Zeitpunkt der Riicksendung an den Hersteller innerhalb der Garantiedauer defekt sind,
kostenlos reparieren oder austauschen. Diese Garantie gilt nicht fiir Schaden oder Verbindlichkeiten aufgrund von Missbrauch, unsachgemafem Gebrauch oder unsach-
gemafier Anwendung oder Installation des Banner-Produkts.

DIESE BESCHRANKTE GARANTIE IST AUSSCHLIESSLICH UND ERSETZT SAMTLICHE ANDEREN AUSDRUCKLICHEN UND STILLSCHWEIGENDEN GARAN-
TIEN (INSBESONDERE GARANTIEN UBER DIE MARKTTAUGLICHKEIT ODER DIE EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK), WOBEI NICHT MASSGEBLICH
IST, OB DIESE IM ZUGE DES KAUFABSCHLUSSES, DER VERHANDLUNGEN ODER DES HANDELS AUSGESPROCHEN WURDEN.

Diese Garantie ist ausschlief3lich und auf die Reparatur oder — im Ermessen von Banner Engineering Corp. — den Ersatz beschrankt. IN KEINEM FALL HAFTET DIE
BANNER ENGINEERING CORP. GEGENUBER DEM KAUFER ODER EINER ANDEREN NATURLICHEN ODER JURISTISCHEN PERSON FUR ZUSATZKOSTEN,
AUFWENDUNGEN, VERLUSTE, GEWINNEINBUSSEN ODER BEILAUFIG ENTSTANDENE SCHADEN, FOLGESCHADEN ODER BESONDERE SCHADEN, DIE
SICH AUS PRODUKTMANGELN ODER AUS DEM GEBRAUCH ODER DER UNFAHIGKEIT ZUM GEBRAUCH DES PRODUKTS ERGEBEN. DABEI IST NICHT
MASSGEBLICH, OB DIESE IM RAHMEN DES VERTRAGS, DER GARANTIE, DER GESETZE, DURCH ZUWIDERHANDLUNG, STRENGE HAFTUNG, FAHRLASSIG-
KEIT ODER AUF ANDERE WEISE ENTSTANDEN SIND.

Die Banner Engineering Corp. behélt sich das Recht vor, das Produktmodell zu verandern, zu modifizieren oder zu verbessern, und libernimmt dabei keinerlei Verpflich-
tungen oder Haftung bezliglich eines zuvor von der Banner Engineering Corp. gefertigten Produkts. Der Missbrauch, unsachgeméafe Gebrauch oder die unsachgemalie
Anwendung oder Installation dieses Produkts oder der Gebrauch dieses Produkts fiir Personenschutzanwendungen, wenn das Produkt als fiir besagte Zwecke nicht
beabsichtigt gekennzeichnet ist, flhrt zum Verlust der Produktgarantie. Jegliche Modifizierungen dieses Produkts ohne vorherige ausdriickliche Genehmigung von Banner
Engineering Corp fiihren zum Verlust der Produktgarantien. Alle in diesem Dokument verdffentlichten Spezifikationen kénnen sich jederzeit &ndern. Banner behélt sich
das Recht vor, die Produktspezifikationen jederzeit zu &ndern oder die Dokumentation zu aktualisieren. Die Spezifikationen und Produktinformationen in englischer
Sprache sind gegenliber den entsprechenden Angaben in einer anderen Sprache maRgeblich. Die neuesten Versionen aller Dokumentationen finden Sie unter: www.ban-
nerengineering.com.

Informationen zu Patenten finden Sie unter www.bannerengineering.com/patents.

www.bannerengineering.com 25


http://www.bannerengineering.com
http://www.bannerengineering.com
http://www.bannerengineering.com
http://www.bannerengineering.com/patents

	Inhaltsverzeichnis
	1 Übersicht über das Produkt
	1.1 Modelle
	1.2 Wichtig… Unbedingt lesen!
	1.3 EU-Konformitätserklärung 
	1.4 Übersicht 

	2 Konfigurationsanleitung 
	2.1 Sicherheitscode für den Betrieb 
	2.2 Einlernen des Sicherheitscodes 

	3 Installationsanleitung 
	3.1 Installationsvoraussetzungen
	3.2 Hintertretungsgefahren und Bereichssicherungen 
	3.3 Mechanische Installation 
	3.4 Erfassungsabstand 
	3.5 Zurücksetzen der Eingänge 
	3.6 Hilfsausgang/Informationen 
	3.7 In-Series Diagnostic(ISD)-Daten 
	3.8 Elektrische Installation 
	3.8.1 Schutzhalt- (Sicherheitsstopp-)Schaltungen 
	3.8.2 Ausgangssignal-Schaltgeräte (OSSDs) und externe Geräteüberwachung (EDM) 
	 Fehlertolerantes Ausgangsmerkmal 

	3.8.3 Verkabelung für Einzel-PNP (SI-RFP)
	3.8.4 Verdrahtung für einen einzelnen 8-Leiter-Sensor 
	3.8.5 Verdrahtung des Schalters in Reihe 
	3.8.6 Verdrahten des Schalters in Reihe mit Hilfe des Steckverbinders 


	4 Spezifikationen 
	4.1 Abmessungen

	5 Zubehör
	5.1 Anschlussleitungen
	5.2 Adapter und anderes Zubehör
	5.3 Sicherheitskontroller 
	5.4 Universal-Sicherheits(eingangs)module 

	6 Kundendienst und Wartung 
	6.1 Wartung und Service 
	6.2 Statusanzeigen
	6.3 Über ISD verfügbare Informationen 
	6.4 Kontakt 
	6.5 Beschränkte Garantie der Banner Engineering, Corp. 


